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Sport braucht eine breite Basis.

Wir sind mit dabei, wenn es darum geht, die Lebensqualität dort zu sichern, wo die Menschen
leben und arbeiten. Durch die Unterstützung und Förderung von Sport, sozialen Projekten 
und Kultur. www.sparkasse-dieburg.de

Sparkassen-Finanzgruppe
Hessen-Thüringen
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Herzlich Willkommen

Liebe Freunde/innen des FSV,

in der Mai-Ausgabe von 2008 
begannen wir wie folgt: „Noch  
5  Spiele im Mai. Aufstieg oder 
Klassenverbleib. Noch ist nichts 
entschieden. Vielleicht müssen 
wir sogar in die Relegation“.
Tauschen wir jetzt Aufstieg 
gegen Abstieg, können wir 
die Zeilen so übernehmen. 
Wieder wird es für unsere 
Mannschaft bis zum Schluss 
spannend werden. Das 
Programm sieht wie folgt aus: 
Am So. 3.5. kommt um 15h der 
SV  Reinheim, der aufgrund der 
Tabellensituation noch auf den 
Relegationsplatz in die A-Liga 
hofft, auf den Riedelberg. 
Danach  tritt unsere Elf am 10.5. 
um 15h beim FSV Münster (14. 
Platz) gegen das runde Leder.   
Am 17.5. um 15h  müssen 
wir zum TSV Altheim (2. 
Platz), der zuletzt  Schwächen 
zeigte.  Richen II (Platz 7) ist 
auf dem Riedelberg am 24.5. 
um 15.h zu Gast. Die Runde 
wird abgeschlossen am 30.5. 
um 15h beim SV Heubach (6. 
Platz).  Das Programm  unseres  
Konkurrenten TG Ober-Roden II 
sieht vermeintlich leichter aus. 
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Dieser trifft noch auf die 
beiden Letzten, Lengfeld II und 
Georgenhausen II. Dazu kommen 
momentan noch 2 leidige Punkte 
Vorsprung, aufgrund unserer 
unglücklichen Niederlage im 
direkten Vergleich. 
Bei diesem Spiel wurde übrigens 
das Portrait unseres Coaches 
Helmut Wiessner aufgenommen, 
das als Titelbild unsere diesjährige 
Maiausgabe ziert. 
Engagiert bis in die Haarspitzen, 
mit kritisch analysierendem Blick, 
verfolgt er die Aktionen seiner 
„Männer“. 
Wünschen wir ihm und der 
Mannschaft Glück und drücken 
alle Daumen, notfalls auch in der 
Relegation.
Und übrigens, um nochmal auf den 
Mai 2008 zurückzukommen, da 
gab es auch etwas zu feiern, gell!

Berichte aus der C- und D-Jugend 
findet ihr wie üblich auch in 
unserem Heft.

Viel Spaß mit unserer Ausgabe
wünscht 

Eure Redaktion des 
Riedelberg Geflüsters
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Theorie-Unterricht und Anmeldung  
Mo. + Di. 18.30-20.30 Uhr im „aale Kino“ in Schoffem.

5

0171 7281387



FSV SchlierbachRiedelberg-Geflüster

FSV Schlierbachwww.fsv-schlierbach.de 

6

Der FSV Schlierbach bedankt sich bei 
allen Sponsoren des Riedelberg-Geflüster 

und bittet alle Mitglieder, diese Angebote 
besonders zu berücksichtigen!
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Aus vergangenen Tagen
Ausschnitte aus „Schaafheimer Anzeiger“ März 1980 

7



FSV SchlierbachRiedelberg-Geflüster

FSV Schlierbachwww.fsv-schlierbach.de 

8

In der Saison 1979/80 waren nur 13 Mannschaften in der 
C-Liga Dieburg am Start. Diese Situation verbesserte sich bis 
zur Saison 1982/83, als die unterste Liga mit 18 Mannschaf-
ten für drei Spielrunden ihren Höchststand erreichte. Grund 
dafür war der Einzug von Vereinen anderer Nationalitäten wie 
der PSV Groß-Umstadt, Türkspor Babenhausen, Visnova Klein-
Umstadt und Bianco Rossi Babenhausen.

Mit 25:23 Punkten platzierte sich der FSV Schlierbach punkt-
gleich vor dem TSV Klein-Umstadt im Mittelfeld der Liga auf 
dem achten Tabellenplatz. Der Meister und Aufsteiger hieß FC 
Niedernhausen, dessen Mannschaft, nicht aber dessen Hart-
platz Spitze in der Liga war. Beachtlicher Zweiter wurde der SV 
Dorndiel, der sich zuvor erheblich verstärkt hatte. 

Schlierbach überraschte am zweiten Spieltag mit dem 0:0 
gegen Niedernhausen. 23 der 24 Begegnungen bestritten 
Helmut Lindt, der nur im o.a. Spiel gegen Langstadt fehlte und 
Heinz Göttmann, der beim letzten Spiel in Nieder-Kainsbach 
nicht dabei war.
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Schlierbachs Eintritt in den Bachgaupokal

Bei der 39. Auflage des traditionsreichen hessisch-bayeri-
schen Bachgau-Pokalturniers wird der FSV Schlierbach zum 
ersten Mal teilnehmen. Die Bildung der SG Mosbach-Radheim 
bedeutete einen freien Platz, der dem Ortsteil der hessischen 
Gemeinde Schaafheim angeboten wurde. Und das ließ sich der 
1. Vorsitzende Wolfgang Bachmann nicht zweimal sagen. „Für 
zwei Jahre sind wir zunächst fest eingebucht“, so Bachmann 
nach einem Treffen mit Vertretern des Bachgau-Pokalturniers 
im FSV-Sportlerheim.

Der FSV Schlierbach verlässt damit den „luftleeren“ Raum zwi-
schen den Stadtmeisterschaften in Groß-Umstadt und Baben-
hausen und jenem Bachgau-Pokalturnier. Eine willkommene 
Gelegenheit, drei interessante Vorbereitungsspiele zu absol-
vieren. An mehr glaubt der 1. Vorsitzende in diesem Jahr aber 
nicht. Die Gruppe mit VfR Großostheim, Gastgeber Viktoria 
Mömlingen und TSV Pflaumheim dürfte wohl kaum für den zum 
Weiterkommen nötigen zweiten Platz sprechen. 

Dieses Turnier bringt neben den Vorbereitungsspielen aber 
auch noch Vorteile für den Bekanntheitsgrad des Schlierbacher 
Fußballs, sollte sich die Mannschaft entsprechend präsentieren 
können. Allerdings sollte man auch bedenken, dass der FSV 
nicht die Spielerdecke der anderen Vereine besitzt, sodass es 
mitten in der Urlaubszeit durchaus mal eng werden könnte mit 
der Mannschaftsaufstellung. Da ist eine durchdachte Planung 
angesagt, wobei der Saisonstart -wie bei allen anderen Mann-
schaften auch- natürlich Priorität genießen wird.

Starten wird der FSV am 18.07. um 17 Uhr gegen den Gast-
geber Viktoria Mömlingen. Die weiteren Spiele werden noch 
rechtzeitig bekannt gegeben.
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Warum England im Elfmeterschießen immer verliert
(Fortsetzung auf den Seiten 12 und 22)
Kommt es im Fußballturnier zum Elfmeterkrimi, gewinnen meistens 
die Deutschen - zum Frust der Engländer oder Niederländer. Ein Psy-
chologe hat jetzt Strafstoß-Duelle aus 30 Jahren analysiert und neue 
Belege für die These gefunden.
Einmal, ein einziges Mal, verlor die deutsche Fußballnationalmann-
schaft ein Elfmeterschießen in einem großen Turnier. An die legendäre 
"Nacht von Belgrad" am 20. Juni 1976 erinnert sich einer besonders 
ungern: Uli Hoeneß. Im Endspiel der Europameisterschaft versiebte 
der frühere Flügelstürmer und heutige Manager des FC Bayern Mün-
chen seinen Strafstoß, die Tschechoslowakei holte den Titel. Anson-
sten ist die Bilanz des Deutschen Fußballbunds makellos. Wann immer 
es bei späteren Europa- und Weltmeisterschaften zum Elfmeter-Krimi 
kam - und das war immerhin fünfmal der Fall -, setzte sich die DFB-Elf 
durch, zuletzt gegen Argentinien bei der WM 2006.
Ganz anders dagegen die Engländer. Die Nationalkicker von der Insel 
gelten als ausgesprochene Versager beim Penalty. Zwischen 1990 und 
2006 traten sie sechsmal zum Elfmeterschießen in einer EM- oder WM-
Partie an – fünf davon gingen verloren, zwei an Deutschland (1990 
und 1996).
Der norwegische Sportpsychologe Geir Jordet glaubt, das Elfmeter-
Trauma im Mutterland des Fußballs jetzt erklären zu können. Und 
auch, warum die Strafstoß-Bilanz der Niederlande nicht viel besser 
aussieht. Der Befund des Forschers aus Oslo: Je mehr hochdekorierte 
und mit internationalen Titeln verwöhnte Spieler im Kader sind, desto 
mieser schneidet die Mannschaft bei Elfmeter-Entscheidungen ab. 
Denn auf den Superstars und ihren Teams laste ein höherer Druck, 
durch einen verschossenen Strafstoß "das Gesicht zu verlieren", wie 
Jordet im "Journal of Sports Sciences" schreibt.
"Elfmeterschießen ist der extremste Fall von Leistungsdruck im Fußball, 
wenn nicht gar im Sport", urteilt der Experte von der Norwegischen 
Hochschule für Sportwissenschaften nach langjähriger Forschung auf 
diesem Feld.
Für seine neue Studie hat der Sportpsychologe 30 Jahre untersucht, 
wie acht europäische Nationalteams zwischen 1976 und 2006 bei EM- 
und WM-Elfmeterschießen abgeschnitten haben: Deutschland, Eng-
land, Spanien, Italien, Frankreich, Tschechien, Dänemark und die >>
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>>Niederlande. Dann ermittelte er, welche der Schützen zuvor zum 
Fußballer des Jahres gewählt oder bei einer WM besonders ausge-
zeichnet worden waren. Als zusätzliches Maß für das Renommee 
wählte Jordet die Zahl von Europapokal- beziehungsweise Champi-
ons-League-Titeln, die Vereinsmannschaften der acht Länder gewon-
nen hatten. Demnach genießt Holland den höchsten Teamstatus, dicht 
gefolgt von England.
Bei der Auswertung der Elfmeterschießen selbst ging es dem Nor-
weger nicht nur um versenkte und verschossene Bälle. Hier liegen 
die frühere Tschechoslowakei mit 100 und Deutschland mit 92,9 Pro-
zent vorn, England (67,7 Prozent) und die Niederlande (66,7 Prozent) 
abgeschlagen am Ende. Per Videoanalyse überprüfte Jordet zusätz-
lich, wie viel Zeit sich die Schützen nach dem Pfiff des Schiedsrichters 
ließen und wie sie sich nach dem Zurechtlegen des Balls bewegten: 
Gingen sie rückwärts, Auge in Auge mit dem Keeper? Oder drehten 
sie sich um und wandten ihrem Gegner auf der Torlinie vorübergehend 
den Rücken zu?
Das Resultat: Englische EM- und WM-Elfmeter-Schützen hatten es am 
eiligsten; sie begannen ihren Anlauf im Mittel schon 0,28 Sekunden 
nach dem Pfiff, gefolgt von Spaniern (0,32 Sekunden) und Niederlän-
dern (0,46 Sekunden). Deutsche und erst recht französische Spieler 
ließen es mit 0,64 bzw. einer ganzen Sekunde lockerer angehen. Auch 
beim Anlaufnehmen heben sich die Kicker von der Insel von der Kon-
kurrenz ab: In mehr als der Hälfte der Fälle vermeiden sie den direk-
ten Blickkontakt mit dem Torwart. Bei Frankreich und Deutschland 
trifft das nur in etwa auf jeden dritten Strafstoß zu.
Große Eile beim Elfmeterschützen wertet Jordet als Fluchtverhalten. 
Aus der Psychologie sei bekannt, dass Menschen Stresssituationen, 
die am Selbstbild kratzen, möglichst rasch hinter sich bringen wollen. 
So sei es auch beim Elfmeterschießen und insbesondere bei Super-
stars, auf denen der größte Erwartungsdruck laste.
In einer noch unveröffentlichten Studie für das „Journal of Applied 
Sport Psychology“ untermauert Gordet diese These. Er unterscheidet 
darin zwischen bereits dekorierten Spielern und solchen, denen eine 
hohe persönliche Auszeichnung zum Zeitpunkt des Elfmeterschießens 
noch bevorstand. Interessanterweise verwandelten die kommenden 
Stars deutlich mehr Strafstöße. Beide Gruppen besäßen sicher ähnliche 
fußballerische Qualitäten, vermutet Gordet. „Aber wenn sie noch>>
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Zeiglers wunderbare Welt des Fußballs
Erschienen im Humboldt-Verlag

In Offenbach brauchst Du eher einen Wohnwagen als eine 
Wohnung, so schnell bist Du wieder weg. 

Peter Neururer

Sie sagte immer, ich müsste dann weniger schwitzen und 
würde nicht so oft krank werden.

Alessandro del Piero erklärt, weshalb seine Mama unbedingt wollte, dass er 
Torwart wird.

Der FC Bayern ist wirklich das Null-plus-Ultra im deutschen 
Fußball.

Friedhelm Funkel

Das war nicht unrisikovoll. 
Karlheinz Rummenigge

Da gehe ich mit Ihnen ganz chloroform. 
Helmut Schön

Wenn man 0:5 verliert, ist man immer am Boden zerstört. 
Otto Rehagel nach einer 0:4-Niederlage.

Mal verliert man und mal gewinnen die Anderen. 
Otto Rehagel

Der krempelt die Arme hoch. 
Reiner Calmund

Der Oberarm gehört zur Hand 
ZDF-Reporter Bela Rethy

Die sprechen Englisch. Zum Teil alle. 
Winnie Schäfer über seine Kameruner Spieler
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Dienstplan für das Sportlerheim Mai/Juni 2009

03.05.09 - 07.05.09 
Osmar, René Danke, Bernd Hrdlitschka, Wolfgang Bachmann, 
Bernd Ostheimer, Helmut Lindt
10.05.09 - 14.05.09 
Wolfgang Bachmann, Bernd Ostheimer, Helmut Lindt
17.05.09 - 21.05.09 
Günter Sauerwein, Marco Sauerwein,  
Walter Krapp, Markus Eifert, Frank Sehnert, Christoph Krapp
24.05.09 - 28.05.09 
Mario Römer, Oliver Schmidt, Alexander Kämmerer, Michael 
Hasenzahl, Dietmar Jäckel
31.05.09 - 04.06.09 
Michael Hasenzahl, Dietmar Jäckel
07.06.09 - 11.06.09 
Norbert Lindt, Sascha Salzner, Stefan Salzner, Daniel Reining
14.06.09 - 18.06.09  
Günter Sehnert, Bernhard Selzer, Tobias Sehnert 
21.06.09 - 25.06.09  
Kurt Breitwieser, Harald Hinz, Richard Danek
28.06.09 - 02.07.09  
Jessica Diehl, Boris Kreh

Die Kasse bitte bei Michael Hasenzahl im Westring 36a abho-
len, Telefon 06073-88073.
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>> nicht so stark wahrgenommen werden, ist der öffentliche Druck 
geringer, und die Spieler schneiden besser ab.“ Auch das Abwenden 
vom Torwart nach dem Zurechtlegen des Balls gilt als Ausdruck großer 
Anspannung. „Unsere Forschung legt nahe, dass Spieler mit wenig 
Selbstvertrauen und großer Angst vor dem Elfmeter dazu neigen, den 
Blickkontakt mit ihrem Gegner zu vermeiden“, erläutert der Sportpsy-
chologe Iain Greenlees von der University of Chichester in Südengland. 
Auch er hat kürzlich gemeinsam mit anderen Forschern eine Arbeit 
zum Thema veröffentlicht. „Wenn Elfmeterschützen sie mit festem 
Blick anstarrten, verunsicherte das die Torhüter in unserer Studie“, 
so Greenlees. „Ihre Zuversicht, den Ball zu halten, sank.“ Zeige der 
Elfmeterschütze aber Nervosität, stärke er damit den Keeper.
Greenlees stimmt mit seinem Kollegen Jordet darin überein, dass auf 
englischen Nationalkickern und vor allem auf den Superstars „ein 
unvergleichlich hoher Druck lastet“. Das liege auch daran, dass sie 
seit Jahrzehnten keinen EM- oder WM-Titel mehr gewonnen haben. 
Die gnadenlose Presseberichterstattung auf der Insel tue ein Übri-
ges, so Greenlees: „Englische Spieler, die entscheidende Elfmeter ver-
schießen, werden jahrelang lächerlich gemacht.“
Nach Jordets Überzeugung gibt es aber Wege aus der Misere. „Nimm 
dir eine Extrasekunde und atme durch, bevor Du anläufst“, rät der 
Norweger. Auch Trainer könnten Druck von ihren Spielern nehmen, 
„indem sie die Entscheidung treffen, wer schießt, statt ihre Leute zu 
fragen, ob sie wollen“. Damit nehme der Coach den Elfmeterschützen 
Verantwortung ab.
Außerdem nütze es nichts, Strafstöße zu üben. Denn „einen zu ver-
wandeln, ist eigentlich nicht besonders schwierig“, meint Jordet. Wenn 
schon, dann müssten wirklich komplette Elfmeterschießen nach-
geahmt werden - am besten mit Zaungästen, um das aufzubauen, 
worauf es ankommt: eine gehörige Portion Psycho-Druck.
Das alles sind nicht bloß akademische Gedankenspiele eines Hochschul-
forschers. Jordet ist auch praktisch tätig. Schon fünfmal arbeitete er 
mit niederländischen Nationalmannschaften zusammen, zuletzt mit der 
U-21-Auswahl, als sie 2007 Europameister wurde. Im Halbfinale musste 
das Team tatsächlich ins Elfmeterschießen. Und gewann. Der Gegner 
damals: England.                                                                        <
Quelle: Volker Mrasek in Sportpsychologie Spiegel-online
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Aus dem Jugendbereich:

C-Jugend kurz vor der Meisterschaft
Mit einem Sieg gegen die KSG Georgenhausen würde sich die 
C-Jugend bereits am nächsten Spieltag den Meistertitel der 
Kreisklasse 2 sichern. Die Mannschaft ist bisher in dieser Klasse 
ungeschlagen und möchte das auch bis zum Saisonende blei-
ben. Dieser Umstand beweist, dass man sich auch eine Klasse 
höher gut geschlagen hätte, nach einem Durchhänger in der 
Qualifikationsrunde verfehlte man dieses Ziel aber knapp. 
Wir wünschen der Mannschaft in den letzten beiden Spielen das 
nötige Glück und die Meisterschaft.

Die D-Jugend ist mit 10 Punkten Tabellenneunter in der Grup-
penliga Darmstadt, Gruppe 1. Angesichts des Restprogramms 
und des großen Abstands zum Tabellenletzten dürfte das auch 
am Saisonende wohl die endgültige Platzierung sein, mit der 
man in dieser Klasse durchaus zufrieden sein kann.
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vs

Spiel der Kreisliga B-Dieburg auf dem Riedelberg 

www.fsv-schlierbach.de

TSV Altheim
Am Sonntag, 17.05. um 15 Uhr

riedelberggefluester@fsv-schlierbach.de

Werbung im Riedelberg-Geflüster ab 70€

info@fsv-schlierbach.de

Riedelberg-Geflüster
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Tabelle der KIA-Kreisliga-B Dieburg 
Stand: 26. April 2009

 
Weitere Informationen unter 

www.fsv-schlierbach.de
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01.05.  	 Daniel Reining
03.05.		 Rainer Rosskopf
05.05.		 Heinz Becker
06.05.		 Ralf Flachbarth
07.05.		 Ekkehard Körbel
10.05.		 Jörg Behrens
11.05.		 Georg Selzer
12.05.		 Mandy Kreh
18.05.		 Otto Breitwieser
18.05.  	 Werner Becker
18.05.		 David Mertgen
19.05.  	 Edda Lindt

02.06.		 Alfons Reissl
04.06.		 Bernd Schüssler
06.06.		 Peter Fleckenstein
06.06.		 Erwin Matl
06.06.		 Alfred Sehnert
17.06.		 Anja Sauerwein
21.06.		 Norman Muhl

Der FSV gratuliert seinen Mitgliedern zum Geburtstag!
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der Region!
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Spiel der Kreisliga B-Dieburg auf dem Riedelberg 

www.fsv-schlierbach.de

TSV Richen II
Am Sonntag, 24.05. um 15 Uhr

riedelberggefluester@fsv-schlierbach.de

Werbung im Riedelberg-Geflüster ab 70€

info@fsv-schlierbach.de

Riedelberg-Geflüster


